










Ein Gärtner geht im Garten  15

q = 100

Text: Max von Schenkendorf (1783–1817)

Melodie: Volksweise (um 1807), Satz: Timo Schmidt

angelehnt an den Kanon in D-Dur von Johann Pachelbel

Klavier/
Orgel

9

1. Ein Gärt ner- geht im Gar ten,- wo tau send- Blu men-

16

blühn, und al le- treu zu war ten,- ist ein zig- sein Be -

20

mühn, ist ein zig- sein Be mühn.-
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15  Ein Gärtner geht im Garten

2. Der gönnt er sanf ten-

28

Re gen- und je ner- Son nen- schein.- Das nenn ich treu es-

32

Pfle gen,- da müs sen- sie ge deihn,- da müs sen- sie ge -
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deihn.
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3. Du Gärt ner,- treu und mil de,- o hilf uns, fromm und

44

rein zum himm li- schen- Ge fil- de,- zur Herr lich- keit- ge -

48

deihn, zur Herr lich- keit- ge deihn.-

52
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